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Typisierungsaktion erstmals offen für alle
Stammzellspender gesucht

LÜDINGHAUSEN. Alle zwei Jah-
re startet das Richard-von-
Weizsäcker-Berufskolleg in
Dülmen und Lüdinghausen
einen Aufruf für die Schüler-
schaft, sich als Stammzell-
spender zu registrieren. Zum
erstenMal lädt das Berufskol-
leg jetzt auch die Öffentlich-
keit zu der Aktion ein – ge-
meinsam mit der Stefan-
Morsch-Stiftung, Deutsch-
lands erster Stammzellspen-
derdatei.
Der Termin findet statt an

diesem Donnerstag (7. De-
zember) von 8 bis 11 Uhr am
Standort Lüdinghausen.

Christoph Wensing aus der
kaufmännischen Abteilung
des Berufskollegs initiiert re-
gelmäßig die gemeinsamen
Typisierungsaufrufe mit der
gemeinnützigen Stiftung:
„Jedes Mal registrieren sich
sehr viele unserer Schülerin-
nen und Schüler. Insgesamt
haben in den vergangenen
Jahren mehr als 2000 mitge-
macht und schonmehr als 60
tatsächlich gespendet“, ist er
sehr zufrieden mit dem Er-
gebnis. Und weiter: „Um
neben den Jugendlichen
möglichst noch mehr Men-
schen als Spender und Spen-

derinnen zu gewinnen,
möchtenwir diesmal auch al-
le in Dülmen, Lüdinghausen
und der Umgebung zu unse-
rer Typisierungsaktion einla-
den. Wir freuen uns über je-
den, der sich beteiligen
möchte.“
Nur wenige Minuten dau-

ert die Aufnahme als poten-
zieller Stammzellspender.
„Am Info-Stand der Stefan-
Morsch-Stiftung füllt man
einfach die Einverständnis-
erklärung aus und nimmt
sich dann unter Anleitung
selbst eine Speichelprobe ab“,
erklären die Organisatoren

der Aktion. Kostenlos mitma-
chen können gesunde Er-
wachsene von 18 bis 40 Jah-
ren. Mit dem Einverständnis
der Sorgeberechtigten ist das
auch schon ab 16möglich.
„Junge Menschen können

dabei besonders viel bewir-
ken“, erklärt unterdessenCar-
men Hartmann von der Ste-
fan-Morsch-Stiftung. „Denn
aus medizinischen Gründen
werden sie besonders häufig
als Spender oder Spenderin
ausgewählt. Daher sind Schu-
len wie das Berufskolleg für
uns unverzichtbar im Kampf
gegen Leukämie.“

Geparktes Auto beschädigt
LÜDINGHAUSEN. Einen an der
Stadtfeldstraße geparkten
blauen VW Golf Plus beschä-
digte ein Unbekannter am
Freitag (1. Dezember)zwi-
schen 12.24 und 15.32 Uhr.
Das Auto war in einer Park-

box vor dem Haus abgestellt.
Die Beschädigungen befin-
den sich im Heckbereich. Der
Unfallverursacher ist abge-
hauen. Zeugen melden sich
bei der Polizei unter Telefon
0 25 91/79 30.

Zusammenschluss angestrebt
Energieprojekt für die Zukunft

LÜDINGHAUSEN (west). Die Bür-
ger-Solarkraftwerk Lüding-
hausen GbR betreibt auf den
Dächern der Ostwallschule
und der Sekundarschule zwei
Photovoltaikanlagen. Im Jah-
re2006wurdederGrundstein
zu dieser Erfolgsgeschichte
gelegt. Am Freitagabend
sprach sich die Gesellschaf-
terversammlung (bei nur
einer Gegenstimme) im Bio-
logischen Zentrum dafür aus,
dass die beiden Anlagen mit
einer Nennleistung von 43
kWpeak in absehbarer Zeit
von der Lüdinghauser Bür-
gerenergie-Genossenschaft
übernommen werden. Sie
soll die Erfolgsgeschichte die-
ser Gesellschaft fortsetzen, so
der Auftrag der Gesellschaf-
terversammlung.
77 Bürger gründeten 2006

die „Bürger-Solarkraftwerk
Lüdinghausen GbR“. Das
Energie-Einspeise-Gesetz
machte damals dank einer
festgeschriebenen Vergütung
die Investition interessant. In
drei Jahren läuft diese Förde-
rung aus. Auch der GbR-Ver-
trag, der damals abgeschlos-
sen wurde, ist auf das Jahr
2026 befristet. „Wie geht es
nach dem 31. Dezember 2026
weiter?“, lautete die Frage, die
sich der Vorstand der GbR
stellte. Eckart Grundmann,
damaliger Initiator und
Ideengeber der Solakraft-
werk-Gesellschaft und seit-
her Geschäftsführer des
Unternehmens, erläuterte am
Freitagabend den Gesell-
schaftern die Konsequenzen
aus der auslaufenden Förde-
rung: Den Strom einfach ins
Netz einzuspeisen sei ange-
sichts der künftigen Einspei-

severgütung von gut zwei
Cent pro kW völlig uninteres-
sant. Und für den Verkauf des
Stroms sei es kaum möglich,
einen Abnehmer zu finden –
vomenormenOrganisations-
aufwand, den die aktuelle Ge-
schäftsführung nicht leisten
will und kann, ganz zu
schweigen. Aus diesemGrun-
de haben sich die drei Ge-
schäftsführer der GbR, Eckart
Grundmann, Peter Finke und
Heiner Stracke, mit den „Ma-
chern“ der Lüdinghausen-
Bürgerenergie eG in Verbin-
dung gesetzt. Und die haben
angefangen zu rechnen, wie
Calle Husken, Aufsichtsrats-
vorsitzender der Genossen-

schaft, am Freitagabend den
Gesellschaftern der GbR er-
läuterte. Die Genossen betre-
ten mit der angedachten
Übernahme von zwei Anla-
gen nämlich Neuland. Bisher
wurden von der eG stets neue
Anlagen gebaut und betrie-
ben – und einige befinden
sich auch auf den Dächern
der Ostwall- und Sekundar-
schule. Was bei der Berech-
nungherauskam,war einAn-
gebot an die Gesellschafter:
Die Genossenschaft will bei
einer Übernahme im kom-
menden Jahr pro Anteil 108
Euro zahlen und die Anlagen
weiter betreiben. Husken
machte aber auch den Vor-

schlag, dass statt einer Aus-
zahlung des Betrages eine
Umschreibung in Genossen-
schaftsanteilen möglich sei –
was der eGnatürlichnoch lie-
ber sei.
Die Gesellschafter disku-

tierten ausführlich über die
Weichenstellung und die zu-
künftige Entwicklung der
GbR. Ihnenwar auchwichtig,
dass die Anlage auf den städ-
tischen Dächern nach dem
Auslaufen der Förderung
nicht „verschrottet“ wird. Im
Sinne von Nachhaltigkeit
sollte die Anlage weiter ge-
nutzt werden. Das kann sich
auch Calle Husken vorstellen,
wie er denGesellschaftern er-

läuterte. Auch wenn die alten
Module nicht so leistungsfä-
hig sind wie moderne „Plat-
ten“, könne man damit wei-
terhin Strom produzieren
und quasi „im Verbund“ mit
den anderen (modernen) An-
lagen der Genossenschaft
vermarkten. Wie geht es jetzt
weiter? Die Geschäftsführer
der Bürger-Solarkraftwerk
GbRwurdenbeauftragt,mög-
lichst zum Januar des kom-
menden Jahres eine Gesell-
schafterversammlung einzu-
berufen. Bei diesem Termin
soll dann auf Basis des Ange-
bots der Genossenschaft über
den Verkauf der Anlagen ent-
schiedenwerden.

Europakandidatin stellt sich der SPD vor
Johanna Holtrup beim Ascheberger Ortsverein

ASCHEBERG. JohannaHoltrup,
SPD-Europakandidatin für
den Kreis Coesfeld, hat sich
beim traditionellen Grün-
kohlessen dem SPD-Ortsver-
ein Ascheberg vorgestellt. Die
31-Jährige ist in Ascheberg
aufgewachsen. Ihr Vortrag
vor 40 interessierten Mitglie-
dernwar also quasi einHeim-
spiel. Ihre Themen für den
Europawahlkampf: Sicher-
heit für die Menschen, eine
starke Wirtschaft und gute
Arbeit, sowie die Anliegen
der Jugend in Europa.
Johanna Holtrup plädierte

für eine starke Europäische
Union, die den Frieden, die
Demokratie und die Freiheit
für die Menschen sichert.
„Spätestens seit dem Überfall
Russlands auf die Ukraine
dürfte es allen klar sein, dass
dies nur mit einer gemeinsa-
men Anstrengung aller Mit-
gliedsländer gelingen kann.“
Ein weiterer Schwerpunkt

ihrer politischen Agenda ist
die Förderung des Münster-
lands als attraktiven Wirt-
schaftsstandort inmitten
Europas. Holtrup plädiert da-

für, bürokratische Hürden,
insbesondere im Handel mit
Ländern außerhalb Europas,
abzubauen und ein leicht zu-
gängliches Aus- und Weiter-
bildungsangebot in Zusam-
menarbeit mit Handelskam-
mern und Schulen zu schaf-
fen, um dem Fachkräfteman-

gel entgegenzuwirken.
Besonderes Augenmerk

legt Holtrup auf junge Men-
schen. Sie möchte die Not-
wendigkeit eines starken
Europas ebenso wie die
Chancen und Möglichkeiten
aufzeigen. Speziell setzt sie
sich dafür ein, die politische

Bildung zu stärken und den
Austausch zwischendenLän-
dern zu intensivieren.
„Meine größte Sorge gilt

dem Rechtspopulismus und
den aufstrebenden nationa-
listischen sowie faschisti-
schen Bewegungen in den
europäischen Ländern. Auf

dem Weg zur Europawahl
werdenwir unsereWerte und
Haltungmit aller Kraft vertei-
digen müssen“, betonte Vol-
ker Brümmer, der Vorsitzen-
de des SPD-Ortsvereins, und
bedankte sich bei Johanna
Holtrup für ihren Vortrag.
Fraktionsvorsitzender

Christian Ley erläuterte die
Haltung der SPD zum Ge-
meindehaushalt für das kom-
mende Jahr. „Wir werden die
Haushaltsberatungen abwar-
ten, aber so wie dieser Haus-
halt von der Verwaltung auf-
gestellt wurde, sind aus unse-
rer Sicht die richtigen
Schwerpunkte gesetzt wor-
den“, so Ley. Insbesondere die
geplanten Investitionen in
Schulen und Bildung sowie
die Infrastruktur für die Si-
cherheit der Bürger zählten
dazu. Als Beispiele: Der neue
Profilschulcampus und das
Feuerwehrhaus in Herbern,
entsprächen genau den Vor-
stellungen der SPD. Eine Zu-
stimmung der Fraktion zum
vorliegenden Haushalt der
Gemeinde für das Jahr 2024
sei somit vorstellbar.

Pilgertag zwischen den Jahren
LÜDINGHAUSEN. Die Franzis-
kanerinnen von Lüdinghau-
sen laden zu einem Pilgertag
zwischen den Jahren ein –
unter dem Motto „Pilgern im
Dazwischen“. Der Weg führt
zu Fuß von der St.-Lauren-
tius-Kirche in Senden zumet-
wa 13 Kilometer entfernten
Antoniuskloster in Lüding-

hausen. Der Tag findet statt
am 30. Dezember (Samstag),
von 10 bis etwa 17 Uhr. Die
Teilnahme ist kostenlos. An-
meldung bis zum 15. Dezem-
ber an Schwester Maria Mag-
dalena Kempen an
Sr_Maria_Magdale-
na@gmx.de oder unterTele-
fon: 02 51/38 47 16 98.

Eine Speichelprobe genügt, um sich
als potenzieller Stammzellspender
zu registrieren. Foto: Stefan-morsch-
Stiftung/Andreas Heu

Machten sich Gedanken über die Zukunft der Bürger-Solarkraftwerk GbR: die Geschäftsführer Peter Finke, Eckart Grundmann und Heiner Stracke
sowie Calle Husken, Aufsichtsratsvorsitzender der LH-Bürger-Energie eG (v.l.). Foto: Werner Storksberger

Foto vlnr. Volker Brümmer (SPD OV Vorsitzender Gemeinde Ascheberg), Johanna Holtrup (SPD-Europakandida-
tin für den Kreis Coesfeld), Johannes Waldmann (SPD Vorsitzender Unterbezirk Coesfeld), Christian Ley (Frak-
tionsvorsitzender SPD-Ratsfraktion). Foto: SPD

Präsentiert vom Magazin für
Kinokultur in Münster:Kinoprogramm

4.12.—6.12. 2023

André Rieu
White Christmas

Das jährliche Weihnachtskonzert
von André Rieu und seinem
Johann Strauss Orchester

S0 10.12. um 17:00 Uhr

MUSIK-EVENT

Wish | NEU | FSK 0 | 95′ 3D 19:45 19:45 20:45

Saw X
NEU | FSK 18 | 120′

17:45
20:30

17:45
20:45 21:00

Napoleon
FSK 12 | 159′ | mit Pause (außer*)

ULTIMATE D-BOX ATMOS

engl. OMU

15:00
16:45
18:45
19:00

15:00
16:45

14:00
16:30*

20:30*

ULTIMATE CGS D-BOX ATMOS 20:00

Die Tribute von Panem – ULTIMATE CGS D-BOX ATMOS

The Ballad of Songbirds & Snakes
FSK 12 | 158′ | mit Pause (außer*) engl. OMU

15:15
17:00
19:30

15:15
17:00
19:00

14:45
17:15*
19:15

ULTIMATE D-BOX ATMOS 19:30

The Marvels 3D

FSK 12 | 105′
17:15
20:45

17:15
20:30

14:15
17:45

One for the Road | FSK 12 | 116′ 17:15

Thanksgiving | FSK 18 | 107′ 20:00 20:45

Sneak Preview | FSK 18
OMU

20:00
21:00

Ein Fest fürs Leben | FSK 0 | 102′ 17:45

Killers of the Flower Moon | FSK 12 | 207′ 18:45

The First Slam Dunk | FSK 12 | 125′ | Anime japan. OMU 20:15

Wochenendrebellen | FSK 6 | 110′ 17:00

Wonka | FSK 0 | 117′ | Preview engl. OMU 18:00
20:00

Tatort – Der Mann, der in den Dschungel fiel | 90′ |
Münster-Premiere (Vorstellungen mit Crew ausverkauft!)

Zusatzvorst.
(ohne Crew)

21:30

Familienkino*

Wish ULTIMATE CGS D-BOX ATMOS

NEU | FSK 0 | 95′
14:30
17:00

15:00
17:30

15:00
17:30

3D ULTIMATE D-BOX ATMOS 15:00
17:30

14:30
17:00

14:15
16:45

Checker Tobi und die Reise zu den fliegenden
Flüssen | FSK 0 | 93′

14:45 15:15 14:15

Die unlangweiligste Schule der Welt | FSK 0 | 88′ 14:45 14:45 14:00

Paw Patrol: Der Mighty Kinofilm | FSK 0 | 93′ 15:00 14:45 14:45

Trolls – Gemeinsam stark | FSK 0 | 92′ 15:30 15:30 15:00

Die Sirene | NEU | FSK 12 | 101′ farsi. OMU 20:15 20:50 19:30

Fierce: A Porn Revolution | NEU | 96′ franz. OMU 18:30

The Quiet Girl | FSK 12 | 96′
irisch-gäl./engl. OMU

17:30
19:50

17:30
19:50

17:30
19:50

Smoke Sauna Sisterhood | FSK 12 | 89′ estn. OMU 18:00 18:00 17:15

Oben ist es still | FSK 12 | 91′ | Die Linse niederl. OMU 18:15

Hör auf zu lügen | FSK 12 | 99′ 20:40 20:15 20:40

Fallende Blätter | FSK 12 | 82′ 16:20

non stop dancing 9 | 60′ | Linse: Experimentalfilm-Labor 18:30

Die Theorie von Allem | FSK 6 | 119′ 22:00

Arthouse Sneak Preview | FSK 16 OMU 22:15

Auf dem Weg | NEU | FSK 6 | 95′ 18:30 18:20 17:00

Für immer | FSK 6 | 88′ 16:20

Heaven Can Wait – Wir leben jetzt | FSK 0 | 104′ 16:45

Ein ganzes Leben
FSK 12 | 116′

17:00
19:45

16:45
20:00

17:15
20:00

Anatomie eines Falls | FSK 12 | 152′ 19:15 16:30 19:30

The Old Oak | FSK 12 | 114′ 20:50 20:40 21:00

Vermeer – Reise ins Licht | FSK 0 | 79′ mehrspr. OMU 16:20

Der Name der Rose | FSK 16 | 131′ | Best Of Cinema 19:30

Ingeborg Bachmann | FSK 0 | 111′ 16:20

Alle Jahre wieder | FSK 16 | 85′ | filmclub 19:00

Warendorfer Straße 47
Tel. 02 51 – 30 300

(in der Kassenöffnungszeit)
MO DI MI
4.12. 5.12. 6.12.

Melchersstraße 81
Tel. 02 51 – 68 663 992

(in der Kassenöffnungszeit)
MO DI MI
4.12. 5.12. 6.12.

Albersloher Weg 14
Tel. 02 51 – 98 712 333

(Mo–Fr 15:15–19 Uhr)
MO DI MI
4.12. 5.12. 6.12.

*FAMILIENKINO: Familien zahlen für ausgewählte Filme nur 6€
(ggf. plus Zuschläge, mindestens 1 Kind unter 16 Jahren).

Im Cineplex MO-FR vor 18:00 Uhr und SA+SO vor 14:00 Uhr.
Im Schloßtheater und im Cinema bei allen Kinderfilmen.

Tickets, Infos & mehr: cineplex.de/muenster


